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Am 5.9.20 konnten wir den traditionellen Herbstanlass im 
Kirchenzentrum St. Antonius in Bern-Bümpliz abhalten. Die 
hervorragende Organisation verdanken wir unserem Mitglied Markus 
Sinniger, der auch Präsident des einladenden Vereines Philatelisten 
Bern ist.  

Über 20 Händler präsentierten ihr Material, die Börse war rege besucht 
und manch einer kann jetzt ein schönes Stück neu zu seiner Sammlung 
zählen.  

   

Nicht zu kurz kam auch der persönliche Austausch, allenthalben 
freundschaftliche Begegnungen, angeregtes Diskutieren und Erzählen. 
Wie haben wir dies doch in den vergangenen Monaten vermisst! So 
nahmen wir erst gegen 13 Uhr das Mittagessen ein. Das herrliche 
Spätsommerwetter liess uns auf dem Vorplatz vortrefflich speisen. 
Verwöhnt mit feinen Älpermagronen aus der Küche von François 
Emmenegger und einer herrlich luftigen Mousse au Chocolat von Jean-
Claude Chaperon ging’s dann in den Nachmittag.  

    



Ueli Fehlmann präsentierte in einem spannenden Vortrag das Spektrum 
der Ganzsachen anhand von Belegen aus dem Stadt Bern (die 
Abbildung oben rechts zeigt eine korrekt frankierte Privatganzsache des 
Philatelistenverein Bern PBU 006 an den ehemaligen Präsidenten des 
Ganzsachensammlervereines), von den einfachen Stücken bis zu den 
ganz grossen Raritäten. Er verstand es, das komplexe Thema kurzweilig 
vor unseren Augen auszubreiten. Unverkennbar seine Freude über die in 
den letzten Jahren in mehreren grossartigen Werken publizierten 
Forschungsergebnisse aus unserem Verein, an denen auch er 
massgeblich mitbeteiligt ist. Und dann die traditionelle Auktion mit über 
100 Losen, von Armando Lualdi zusammengestellt und kundig 
präsentiert, dabei viele Belege aus dem Kanton Bern. Schade, dass nur 
noch wenige Sammler aus dem Berner Verein anwesend waren, sicher 
hätte sich der eine oder andere Beleg in die Sammlung einbauen lassen. 
So waren es vor allem die Ganzsachensammler, die profitierten und mit 
ein paar schönen Stücken bereichert die Heimreise antreten konnten. 
Herzlichen Dank dem Organisator und seinen Helfern, gerne wieder! 

 
 


